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Säkularisation in den preußischen Provinzen
Posen und Westpreußen 1833/34

Im Gegensatz zum übrigen Königreich Preußen galten in den Provinzen

Posen und Westpreußen weder der Reichsdeputationshauptschluss

von 1803 noch das Edikt über die Einziehung sämmtlicher geistlichen

Güter in der Monarchie vom 30. Oktober 1810. Dadurch kam die

Säkularisation in diesen Gebieten nur langsam voran. Nur einzelne

Klöster wurden aufgehoben. Der Staat begnügte sich in der Regel mit

der Verbot, neue Mitglieder aufzunehmen. Erst Anfang der 1830er Jahre

konnten der Finanz- und der Kultusminister König Friedrich Wilhelm III.

dazu bewegen, alle dortigen Klöster aufzuheben und ihre Einkünfte

zur Deckung ihrer finanziellen Verpflichtungen sowie zu einem

Dispositionsfond für Kirchen- und Schulangelegenheiten zu verwenden.

Dazu dienten drei Kabinettsorders von 1833 und 1834.
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